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20.01. Jahresempfang des Bundespräsidenten 

                                                  
Bundespräsident Roman Herzog hatte 150 sozialengagierte Soldaten 
zu einem Empfang in die Villa Hammerschmidt eingeladen.Er ehrte 
diese Soldaten für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten in 
Behindertenwerkstätten, und Versehrtensportgemeinschaften. 
OStFw Udo Sattler, Kompaniefeldwebel der 1. Kompanie des 
Panzergrenadierbataillons 52, wurde für die Partnerschaftliche 
Verbindung zur Versehrtensportgemeinschaft BEBRA ,geehrt. 

  

23.01. Kompaniechef-Übergabe der 4./PzGrenBtl 52 

 
Der Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52,  
Oberstleutnant Gerd Ahrens, übergab das Kommando 
 
von: Hauptmann Stefan Hendrich 
an:   Oberleutnant Thomas Kammerer 
 
Hauptmann Stefan Hendrich, wird als Hörsaalleiter zur 
Infanterieschule nach HAMMELBURG, versetzt. 
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23.01.. Standortbesprechung Rotenburg an der Fulda 

                                                    
In der ALHEIMERKASERNE fand eine Besprechung zwischen der 
Standortverwaltung, dem Staatsbauamt und militärischen Vertretern der 
in der Kaserne stationierten Verbände/Einheiten statt. Gegenstand der 
Besprechung war, der gegenwärtige Stand der Bau-Maßnahmen und 
der zukünftige Verlauf der Sanierungsmaßnahmen bis zum Jahr 2000 
und darüber hinaus. 
Ergebnis der Besprechung ist, das die 35 Jahre alte 
ALHEIMERKASERNE mit 51,2 Millionen DM saniert wird. 
+ 9 Millionen DM für die Sanierung der Heizungsanlage. 
+ 15,6 Millionen DM für die Erneuerung der Ver- und  
   Entsorgungsleitungen. 
+ 2,4 Millionen DM für neues Dach und neue Fassade ( Küche und 
   Speisesaal) 
+ 5,7 – 6,5 Millionen DM für Küche und Speisesaal. 
+ 1,2 Millionen DM für Sanierung der Duschen in den  
   Unterkunftsgebäuden. 
+ 1,2 Millionen DM Modernisierung der Elektroversorgung.  
+  14,7 Millionen DM für Dächer und Fassaden, die der neuen  
    Wärmeschutzverordnung entsprechen.  
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21.02. Bataillonsappell  

   
Verabschiedung in den Ruhestand 

Stabsfeldwebel Josef Ries, wurde nach 31 Dienstjahren vom 
Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, Oberstleutnant Gerd 

Ahrens, in den Ruhestand verabschiedet. 
 

 
  

26.02. Kompaniefeldwebelübergabe 

 
Der Kommandeur des Panzergrenadierbataillon 52, Oberstleutnant 
Gerd Ahrens, übergab die „Gelbe Kordel“ der 2.Kompanie des 
Panzergrenadierbataillon 52 
von: Stabsfeldwebel Bernd Pfannstiel 
an:  Hauptfeldwebel Elmar Kullmann 
Stabsfeldwebel Bernd Pfannstiel, wird Kompaniefeldwebel der 
1.Kompanie. 
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26.02.. Kompaniefeldwebelübergabe 

 
Der Kommandeur des Panzergrenadierbataillon 52, Oberstleutnant 
Gerd Ahrens, übergab die „Gelbe Kordel“ der 1.Kompanie des 
Panzergrenadierbataillon 52 
von: Oberstabsfeldwebel Udo Sattler 
an:  Stabsfeldwebel Bernd Pfannstiel 
 
Oberstabsfeldwebel Udo Sattler, wird zum 
Verteidigungsbezirkskommando 71 nach ERFURT versetzt. 
 

   

29.03. Kompaniechef-Übergabe der 2./PzGrenBtl 52 

 
Der Kommandeur des PzGrenBtl 52, Oberstleutnant Gerd Ahrens, 
übergab das Kommando. 
von: Hauptmann Frank Schlademann 
an:   Oberleutnant Jörg Adam 
 
Hauptmann Frank Schlademann, beendet seinen Dienst als 
Zeitsoldat. 

  

01.04. 
 

Kommandoübergabe Panzergrenadierbataillon 52 

 
Der Kommandeur der Panzerbrigade 39, 

Brigadegeneral Wolfgang Schneiderhahn, 
überträgt das Kommando über das 

Panzergrenadierbataillon 52 
 

von: Oberstleutnant Gerd Ahrens 
an:   Oberstleutnant Bernhard Liechtenauer 
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09.04. Kompaniechef-Übergabe der 3./PzGrenBtl 52 

 
Der Kommandeur des PzGrenBtl 52, Oberstleutnant Bernhard 

Liechtenauer, überträgt das Kommando über die 
3./Panzergrenadierbataillon 52 

 
von: Hauptmann Michael Zimmermann 
an:   Oberleutnant Thomas Schafranek 

 
Hauptmann Michael Zimmermann, wird als S4-Offz zum 
Verteidigungsbezirkskommando 44 nach KASSEL versetzt. 
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24.04. Patenschaftsveranstaltung der 1./Panzergrenadierbataillon 52 

 
Das 20 jährige Jubiläum ihrer Partnerschaft begingen die 1.Kompanie 
des Panzergrenadierbataillons 52 und die Versehrtensportgemeinschaft 
Bebra 1959. 
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12.05.- 
15.05 

Kompaniegefechtsübung der 2./Panzergrenadierbataillon 52 

 
Unter der Führung des Kompaniechefs, Oberleutnant Adam, führte die 
Kompanie eine Ausbildungs-/Gefechtsübung durch. Dazu verlegte die 
Kompanie mit 130 Soldaten, 10 Schützenpanzer und 5 Radfahrzeugen 
im Gefechtsmarsch auf den Standortübungsplatz HESS.-LICHTENAU. 
Geübt wurden der Gefechtsmarsch, das Verhalten im „CHECKPOINT“ 
und als Feldposten. 

  

13.05.- 
15.05. 

Kompaniegefechtsübung der 4./Panzergrenadierbataillon 52 

 
Unter der Führung des Kompaniechefs, Oberleutnant Kammerer, führte 
die Kompanie eine Ausbildungs-/Gefechtsübung durch. Dazu verlegte 
die Kompanie mit 130 Soldaten, 13 Schützenpanzer und 4 
Radfahrzeugen in den Raum ROTENBURG-LISPENHAUSEN-
DANKERODE-OBERGUDE. 
Schwerpunkte waren: “Die Panzergrenadierkompanie auf dem Marsch“ 
und das „Beziehen von Räumen“. Höhepunkt der Gefechtsübung war 
der Angriff der gesamten Kompanie auf den Standortübungsplatz 
ROTENBURG. 

  

25.- 
28.05. 

Truppenübungsplatzaufenthalt HAMMELBURG 

    
Die 6.Kompanie des Panzergrenadierbataillons 52 verlegte  zur 
Ausbildung im Ortskampf auf den Truppenübungsplatz nach 
HAMMELBURG. 
Ausbildungsthemen waren: 
Gefechtsmarsch,Handgranatenwerfen,Panzerfaustschießen und 
Gruppengefechtsschießen. 
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29.05. Ă¦berraschendeñ Dienstaufsicht 

 
Der Kommandeur der Panzerbrigade 39, Brigadegeneral Wolfgang 
Schneiderhahn, kam zur Dienstaufsicht in das 
Panzergrenadierbataillon 52. 
Anlass war waren die Beförderungen von: 
+Major Jürgen Pohl,S3StOffz u. stvBtlkdr,            zum Oberstleutnant 
+Oberleutnant Jörg Adam, KpChef 2./-,               zum Hauptmann 
+Oberleutnant Thomas Schafranek, KpChef 3./- zum Hauptmann 
 

  

07.06. Tag der Kompanie der 6./Panzergrenadierbataillon 52 

 
Rund 200 Besucher konnten der KpChef, Hptm Linne und der KpFw 
HptFw Riemer, zum Tag der Angehörigen der 6./PzGrenBtl 52 in die 
Alheimerkaserne begrüßen. 
Aufgaben, Tätigkeit, Ausbildung und Gliederung waren die 
Programmpunkte. Höhepunkt des Tages war eine Gefechtsvorführung 
auf dem Standortübungsplatz. 

  

13.06. Bataillonsappell  

 
Im Rahmen des Bataillonsappells würdigte der Kommandeur des 
Panzergrenadierbataillons 52 die Leistungen seiner Soldaten im 
abgelaufenen II. Quartal 1997. 
Gleichzeitig ehrte er verdiente Soldaten. 
Im Namen der Bundesrepublik Deutschland verlieh der Kommandeur 
des Panzergrenadierbataillons 52, Oberstleutnant Liechtenauer, das 
+ Ehrenkreuz der Bundeswehr in BRONZE  
    an: Oberfeldwebel Michael Hüngerle  
+ Ehrenmedaille der Bundeswehr 
   an: + Obergefreiter Thorsten Söder 
         + Obergefreiter Knuth Völker 
         + Obergefreiter Peter Höhnlein 
         + Obergefreiter Jens Neubauer 
         + Obergefreiter Thorsten Zimmer 
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22.06.- 
05.07. 

Truppenübungsplatzaufenthalt BERGEN 

    
Das Bataillon verlegt mit allen Kompanien zur Durchführung  von  
+ Schul-und Gefechtsschießen bei Tag und Nacht  
+ Gefechtsübungen im Zug-und Kompanie-Rahmen 
Höhepunkt ist die Brigadegefechtsübung der Panzerbrigade 39 
„HEIDESTURM 97“ 

  

30.06.- 
03.07. 

Heimat-und Strandfest ROTENBURG a.d. FULDA 

 
Das Bataillon beteiligte sich wieder am Standfestlaufes , am Festumzug 
und am Bootskorso. 

 

  

05.07. Übergabe des neugestalteten Mannschaftsspeisesaals 

   
Der Kommandeur übergab den neu gestalteten Mannschaftsspeisesaal 
seiner Nutzung. 
Er lobte die Gemeinschaftsleistung aller beteiligten Ämter und 
Dienststellen. 
 

  

11.07. Ă22. SilberbergschieÇenñ 

 
350 Teilnehmer, fanden sich zum Silberbergschießen ein. 
Sieger: Zivilisten 
Damen Kombi P1/G3     1. Platz :    Frau Rosa-Maria Liechtenauer 
2. Platz :    Frau Vera Benz 
3. Platz :    Frau Christiane Ostermann 
Herren Kombi P1/G3:    1. Platz :    Herr Karsten Dietz 
                                      2. Platz :    Herrn Helmut Schlegel 
                                      3. Platz :    Herrn Peter Beil 
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Sieger: Soldaten 
Kombi P1/G3:                1. Platz :    HptFw Gerhard Ludolph 
                                      2. Platz :    HptFw Frank Seiler 
                                      3. Platz :    Hptm Siegfried Zeyer 

  

15.07. Wohltätigkeitskonzert 

  
Ein Wohltätigkeitskonzert zugunsten des Kuratoriums „ Aktion für 

Behinderte-Kreis Hersfeld-Rotenburg“ und der Heinz und Gudrun Meise 
–Stiftung, gestaltete das Heeresmusikkorps 2, zusammen mit dem 
Panzergrenadierbataillon 52, in dem Dr. Durstewitz-Saal des HKZ. 

 
 

  

02.08. Freisprechungsfeier der Kreishandwerkerschaft 
in der ALHEIMERKASERNE 

  
Zum ersten Mal fand die Freisprechungsfeier aller Innungen der 
Kreishandwerkerschaft in der ALHEIMERKASERNE statt. Alle 
erfolgreichen Gesellenprüflinge dieses Jahres haben im feierlichen 
Rahmen ihre Gesellenbriefe entgegen genommen. 
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25.07.- 
09.08. 

Hochwassereinsatz im Oderbruch 
Das Panzergrenadierbataillon 52 im Katastropheneinsatz 

  
Führer des Einsatzverbandes 39: OTL Liechtenauer,  

Kdr PzGrenBtl 52  
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04.09. Kommandoübergabe der Panzerbrigade 39ñTH¦RINGENñ 

  
Der Kommandeur des WBK IV/5.PzDiv, Generalmajor Frühhaber, 
übergab das Kommando über die Panzerbrigade 39 „THÜRINGEN“ 

 
von: Brigadegeneral Wolfgang Schneiderhahn 

an: Oberst Günter Weiler 
 

Brigadegeneral Wolfgang Schneiderhahn, wird Stabsabteilungsleiter 
Bundeswehr-Planung im Führungsstab der Streitkräfte (FüS VI) 
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08.09. 35. OSTHESSEN-SCHIESSTAG 

 
220 Reservisten aus Nord-und Osthessen nahmen am 35. Osthessen-
Schiesstag teil. Besonders begrüßt wurde eine 13köpfige Delegation der 
schwedischen Landwehr. 

 
  

12.09.- 
26.09 

Truppenübungsplatzaufenthalt BAUMHOLDER 

  
Gefechtsausbildung stand auf dem Programm der 6. Kompanie, so der 
Gefechtsmarsch im Eisenbahntransport der Panzermörser und der 
Landmarsch der Räderkraftfahrzeuge zu dem Truppenübungsplatz 
BAUMHOLDER. Gefechtsschiessen mit den Handfeuerwaffen und das 
Gefechtsschiessen mit den Panzermörsern (120mm), bei Tag und Nacht 
waren die Höhepunkte der 1. Woche. Die 2. Woche stand im Zeichen 
der Gefechtsübung, die mit der Alarmierung der Kompanie begann. 
Danach Marsch in einen 70 km entfernten Verfügungsraum. Erkunden 
der Feuerstellungen und das Gefechtsschiessen bei Tag und Nacht 
schlossen die Gefechtsübung ab. 
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15.09 Dienstaufsicht 

  
Der Kommandeur der Panzerbrigade 39“THÜRINGEN“, Oberst Günter 
Weiler, kam zu seinem ersten Dienstaufsichtsbesuch in das 
Panzergrenadierbataillon 52. Nach einem Lagevortrag zur 
Unterrichtung, schlossen sich Gesprächsrunden mit den 
Kompaniechefs, den Kompaniefeldwebeln und den Vertrauenspersonen 
an. Nach einem Rundgang durch die ALHEIMERKASERNE wurde auch 
der Standortübungsplatz mit seinen Ausbildungseinrichtungen 
vorgestellt. Der erste Besuch endete mit einer Stadtführung durch 
Rotenburg und einem gemeinsamen Abendessen mit den 
Kompaniechefs des Bataillons. 

  

26.09. Truppenbesuch von Sportschülern aus WEISSRUSSLAND 

  
50 Kinder und ihre Betreuer aus einer Sportschule aus Mahiljou 
(Mogilev) in Weißrussland sind Gast in Rotenburg. Die Jugendlichen im 
Alter zwischen 13 und 16 Jahren, wurden von Gastfamilien 
aufgenommen, deren Kinder die Rotenburger Jakob-Grimm-Schule 
(JGS) besuchen. Im Rahmen ihres Programmes besuchten sie auch die 
ALHEIMERKASERNE. 

  

02.10. Feierliches Gelöbnis 

      
660 Rekruten aus den Standorten 
ROTENBURG,HOMBERG,ROTHWESTEN,FRITZLAR und SONTRA 
legten vor dem Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, 
Oberstleutnant Bernhard Liechtenauer, vor dem Schloß der Stadt 
ROTENBURG, ihr feierliches Gelöbnis ab. 
Im Schein lodernder Fackel und musikalisch umrahmt vom 
Heeresmusikkorps 13 gelobten die Rekruten, der Bundesrepublik 
Deutschland treu zu dienen und das Recht und die Freiheit des 
Deutschen Volkes tapfer zu verteidigen. 
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Der Kommandeur der Panzerbrigade 39, Oberst Günter Weiler und der 
Minister für Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr des Landes 
Brandenburg, Herr Hartmut Meyer,  dankten den angetretenen 
Soldaten. Minister Hartmut Meyer, bedankte sich vor allem bei den 
Soldaten, die im Einsatz beim Oder-Hochwasser waren. 

  

12.10. Sitzung des Kreisausschusses Hersfeld-Rotenburg 

  

Der Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg, unter Leitung 
des Landrates, Herrn Roland Hühn, hielt seine turnusmäßige Sitzung 
in der ALHEIMERKASERNE ab. Nach der Sitzung informierte der 
Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, OTL Bernhard 
Liechtenauer, die Teilnehmer über die Aufgaben und Struktur des 
Bataillons. 

  

15.10. Kinder aus dem Oderbruch zu Gast bei den Deichschützern vom 
Silberberg 

  
40 Kinder im Alter von 10 – 13 Jahren besuchten auf Einladung von 
HKZ-Hauptgeschäftsführer, Herrn Heinz Meise, eine Woche lang 
Rotenburg und Umgebung. Untergebracht auf dem Jugendhof war ein 
tolles Programm für die Kinder organisiert. 
Einer der Höhepunkte war der Besuch in der ALHEIMERKASERNE. 
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02.11. Frühschoppen in der ALHEIMERKASERNE 

   

Auf Einladung des Kommandeurs fand ein Frühschoppen im Kasino am 
Silberberg statt. Teilnehmer waren die Behördenleiter und 
Vereinsvorsitzende aus den Landkreisen Hersfeld-Rotenburg, Kassel 
und Schwalm-Eder. Nach der Begrüßung trug der Kommandeur des 
Panzergrenadierbataillons 52 zum Thema: „Das 
Panzergrenadierbataillon 52 im Neuen Heer für neue Aufgaben“ vor. 

  

03.11.- 
07.11. 

Truppenwehrübung Form 2 

 
24 Reservisten des Führungs-und Funktionspersonals übten in der 
ALHEIMERKASERNE. Gefechtsausbildung, Schießausbildung und 
Sportausbildung wurden durchgeführt. 
Hauptfeldwebel der Reserve Gunter Hoch, wurde für seine besonderen 
Verdienste mit dem Ehrenkreuz der Bundeswehr in Silber, 
ausgezeichnet. 

  

13.11.- 
19.11. 

Offiziersweiterbildung Panzerbrigade 39 (THÜRINGEN) 
Plan¿bung ĂTHÜRINGER LÖWEñ 

    
An der Planübung „THÜRINGER LÖWE“, mit Geländebesprechung der 
Panzerbrigade 39 (THÜRINGEN) nahmen die Offiziere und 
Zugführerfeldwebel des Bataillons im Raum WEIMAR-APOLDA-GERA 
teil. Ziel der Planübung war es, die Grundsätze der Verteidigung zu 
vermitteln, Führer und Stäbe, in der Beurteilung der Lage zu schulen 
und die Grundsätze des Gefechts der verbundenen Waffen im Gelände 
umzusetzen.  

  

25.11.- 
27.11. 

Besuch von Weißrussischen Offizieren 

  
Im Rahmen des bilateralen Jahresprogramms mit Weißrussland 
besuchten 3 weißrussische Offiziere das Panzergrenadierbataillon 52. 
Der Schwerpunkt des Besuches lag im kennenlernen des 
Soldatenbeteiligungsgesetzes der Bundeswehr mit Schwerpunkt 
„Soldatenbeteiligung als demokratisches Prinzip/Rechte und Pflichten 
der Vertrauensperson“. 
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27.11. Übergabe Ausbildungsgerät Schießsimulator 
 Schützenpanzer Marder (AGSM) 

 
Der Vertreter der ATLAS Elektronik GmbH übergab an den 
Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, das neue 
Ausbildungsgerät Schießsimulator Schützenpanzer Marder (AGSM). 
Mit der Einführung dieses Ausbildungsgerätes verfügt das Bataillon über 
ein leistungsfähiges Ausbildungsmittel zur Verbesserung der 
Schießausbildung. Das AGSM dient im Schwerpunkt der vorbereitenden 
Schießausbildung der Richtschützen und Kommandanten. 

 

  

30.11.- 
10.12. 

Truppenübungsplatzaufenthalt BERGEN 

    
Das Bataillon verlegt mit 4 Kompanien zur Durchführung  von  
+ Schul-und Gefechtsschießen bei Tag und Nacht  
+ Gefechtsübungen im Zug-und Kompanie-Rahmen 
auf den Truppenübungsplatz. 
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13.12. Bataillonsappell  

   
Im Rahmen des Bataillonsappells würdigte der Kommandeur des 
Panzergrenadierbataillons 52 die Leistungen seiner Soldaten im 
abgelaufenen Jahr 1997. 
Eine förmliche Anerkennung erhielten:  
+ Major Wolfgang Fester 
+ HptFw Jörg Stückrath 
+ Fw Sven Engelhardt 
 
Bürgermeister Manfred Fehr, übermittelte dem Bataillon einen 
Weihnachtsgruß. 

 
 

  

15.12. 
 

Magistratssitzung in der ALHEIMERKASERNE 

  
Es ist schon Tradition geworden. Ihre letzte Magistratssitzung in diesem 
Jahr wurde vom Magistrat der Stadt ROTENBURG in der 
ALHEIMERKASERNE durchgeführt. 
Einer der Tagesordnungspunkte des Magistrats war die 
Beschlussfassung über die formelle Patenschaft zwischen der Stadt 
Rotenburg und dem Panzergrenadierbataillon 52, am 09. 05. 1998. 
Der Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, OTL Bernhard 
Liechtenauer, übergab bei dieser Gelegenheit das Sammelergebnis der 
Sammel/Spendenaktion, für die Kriegsgräberfürsorge, an den 
Bürgermeister der Stadt Rotenburg, Manfred Fehr. 
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DstStellung DstGrd Name Nachfolger 

KpChef 1./- Maj Eckert  

KpFw 1./-  OStFw Sattler ab 26.02. StFw Pfannstiel 

KpChef 2./- Hptm  Adam  

KpFw 2./- HptFw Pfannstiel ab 26.02. HptFw Kullmann 

KpChef 3./- Hptm Zimmermann ab 09.04. Hptm Schafranek 

KpFw 3./- HptFw Rösich  

KpChef 4./- Hptm Hendrich ab 23.01. Olt Kammerer 

KpFw 4./- HptFw Konze  

KpChef 5./- Hptm Wittstadt  

KpFw 5./- HptFw Walter  

KpChef 6./- Hptm Linne  

KpFw 6./- HptFw Riemer  

Chronik 
Panzergrenadierbataillon 52 

          Stellenbesetzung Kompanien 1997 
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DstStellung DstGrd Name Nachfolger 

BtlKdr OTL Ahrens ab 01.04. OTL Liechtenauer 

Stv.Btlkdr u. 
S3-StOffz 

OTL Pohl  

S1-Offz Olt Gemmecker  

S1-Fw StFw Meyer  

S2-Offz Olt Lindner  

S2-Fw OFw Henning  

S3-Fw HptFw Jahnke  

S4-StOffz Hptm Zeyer  

TrVersBearb StFw Heise  

S6-Offz Olt Buchmann  

T-StOffz Maj Heß  

TrArzt SA Weil  

TrVerwBea ROI Weber  

Chronik  

Panzergrenadierbataillon 5 2 

Stellenbesetzung Btl-Stab 1997 
 

Chronik 
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